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01.11.2023 

Tätigkeitsbericht des Landesvorstands 2023 
 

1. Schwieriges Herauskommen aus der Pandemie  

Für die SaarDeGeDe war das Überwinden der lähmenden Effekte durch die Pandemie mit einer 
Reihe von Schwierigkeiten verbunden, die auch zu einer Vernachlässigung der Berichtspflichten 
führten, weshalb hier entgegen der Gepflogenheiten die SaarDeGeDe-Aktivität für den Zeitraum 
seit dem letzten Bericht bis zum heutigen Tag (d.h. 01.01.2021 bis 01.11.2023) skizziert wird. Im 
Laufe dieses Zeitraums kam es zu einer Reihe von pandemiebedingten Absagen von öffentlichen 
Veranstaltungen und internen Mitgliederversammlungen; im Laufe des Berichtzeitraums kam es 
zudem zu einer Reihe von stillen Rückzügen im vormals fünfzehnköpfigen Landesvorstand und 
ebenso zu fünf bis sechs förmlichen Rücktritten von bis dato sehr aktiven Vorstandsmitgliedern aus 
persönlichen und/oder gesundheitlichen Gründen. Probleme in der Vorstandsarbeit stellten sowohl 
das lange ausschließlich digital vermittelte Zusammenkommen als auch eine hohe Frustration durch 
den (vorübergehenden) Bedeutungsverlust unserer Themen für Kultusministerium, 
Fortbildungsteilnehmende und Öffentlichkeit dar. In einer Rumpf-Besetzung von vier bis sieben 
aktiven Vorstandmitgliedern konzentrierte sich die SaarDeGeDe auf einzelne Kernprojekte wie die 
Novelle des Schulmitbestimmungsgesetzes und in der Folge die Einführung des Klassenrats als 
neuem Gremium in der saarländischen Gesetzeswirklichkeit (s.u.). Ein Lichtblick stellt heute die 
präsentische Mitgliederversammlung am 10.11.2023 in Saarbrücken-Dudweiler dar, für die einige 
erfahrene Vorstände ihre neuerliche Kandidatur erklärt haben. 

 

2. SchumG: Begleitung der Novelle des Schulmitbestimmungsgesetzes 

Die Novelle des Schulmitbestimmungsgesetzes durch das Kultusministerium wurde auch im 
Berichtszeitraum eng begleitet und als wichtigstes Projekt dieser Zeit priorisiert. Nach sehr vielen 
vorangegangenen Konsultationen und stetigen Forderungen nach demokratiepädagogischen 
Aktualisierungen des Gesetztes kam es am 21.06.2021 zur Anhörung der SaarDeGeDe im Anschluss 
für Bildung, Kultur und Medien des Saarländischen Landtags. In diesem Zuge begrüßten wir eine 
Reihe von Punkten, die wir selbst seit langem gefordert hatten (so wurde endlich das Mindestalter 
von Klasse 8 herabgesetzt auf Klasse 1, so wurde endlich mit dem Klassenrat ein 
basisdemokratisches Gremium eingeführt) – und forderten eine Reihe von Nachbesserungen (wie 
Fortbildungsoffensive Klassenrat, Informationspflicht SchumG-Rechte, landeseinheitlicher Wahltag, 
Kann-Regelung Schulparlament, Stimmrecht Schulsozialarbeitende). Dank der guten 
Zusammenarbeit mit einer Reihe etablierter Zivilgesellschaftler im Saarland war unser Bemühen um 
die Gesetzesreform von großem Erfolg gekrönt und ist das Saarland nun mit einem sehr 
fortschrittlichen, gerechten und zufunktsfähigem Schulmitbestimmungsgesetz ausgestattet. 
Jedoch wird uns die Begleitung dieser Novelle als Thema auch in Zukunft erhalten bleiben, weil sich 
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bereits zeigt, dass unsere Forderung nach Fortbildungoffensive Klassenrat nicht greift und Schulen 
oftmals für den Klassenrat neu bereitgestellte Zeiten missbrauchen für andere Zwecke.  

 

3. Rückblick – Vorstandsarbeit im Detail (Auswahl) 

18.03.2021 DeGeDe-Input: Deliberationsforum & digitale Partizipation für die Lehrveranstaltung 
Ethik der Digitalisierung (Lehramtsstudierende im Zertifikat MoDiSaar) – EINE KOOPERATION MIT DER 

UNIVERSITÄT DES SAARLANDES / QUALITÄTSOFFENSIVE LEHRERBILDUNG (wiederkehrend, hier 
exemplarisch aufgeführt) 

21.06.2021 Anhörung der SaarDeGeDe im ANSCHLUSS FÜR BILDUNG, KULTUR UND MEDIEN des 
Saarländischen Landtags zum Schulmitbestimmungsgesetz 

29.09.2021 Fortbildung zum Klassenrat durch Vorstandsmitglieder im Rahmen eines Fachtags des 
KULTUSMINISTERIUMS 

23.05.2022 Fortbildung zum Klassenrat durch Vorstandsmitglieder im Rahmen eines Fachtags des 
KULTUSMINISTERIUMS 

02.05.2023 Konsultation des Landesvorstands mit zwei verantwortlichen Abteilungs- und drei 
zuständigen Referatsleitungen zur Umsetzung des Schulmitbestimmungsgesetzes und weiteren 
demokratiepädagogischen Maßnahmen im KULTUSMINISTERIUM 

23.05.2023 Beitrag zur Lernwerkstatt Demokratische Schule – EINE KOOPERATION MIT DER 

UNIVERSITÄT DES SAARLANDES / QUALITÄTSOFFENSIVE LEHRERBILDUNG (wiederkehrend, hier 
exemplarisch aufgeführt) 

 

4. Finanzen 

Wir arbeiten ausschließlich mit den Mitteln der BundesDeGeDe, haben keine Konten oder 
Finanzströme und benötigen deshalb keine/n Rechnungsprüfung/er*in. Ein Teil der saarländischen 
Mitgliedsbeiträge steht uns für die lokale Arbeit zu Verfügung. Die Kommunikation darüber wurde 
Robert Reick als Finanzverantwortlichem des Landesverbands übertragen.  

 
 

  

 

5. Ausblick / Ziele für 2024 

• Fortbestehen 
• Details entscheidet MV am 10.11.2023 
• bessere Kommunikation zwischen SaarDeGeDe und DeGeDe 
• bessere Kommunikation zwischen Vorstand und Mitglieder sowie Öffentlichkeit 

 

Gezeichnet für den Vorstand: 

 




